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Liebe Schützenerinnen und Schützener! 

Liebe Jugend! 
 
Der Herbst stellt für viele von uns eine sehr arbeitsintensive Zeit 

dar. In dieser Phase des Jahres gilt es, die Weichen für das 

kommende Jahr zu stellen. Auch in der Gemeinde richtet sich 

der Blick bereits auf das nächste Jahr. Die Erstellung des Vor-

anschlags für 2024 stellt dabei einen wesentlichen Bestandteil 

der Planung dar. Bereits jetzt zeigt sich, dass sich die Gemeinde 

in den nächsten Monaten den wirtschaftlichen Herausforde-

rungen stellen muss. Obwohl aktuell die Einnahmen nicht mit 

den Ausgaben Schritt halten können, wird die Gemeinde 

Schützen am Gebirge ihr Bestes geben, um sich für die Zukunft 

fit zu machen.  

Mit der Umrüstung der öffentlichen Straßenbeleuchtung auf 

LED wurde ein wichtiger Schritt in Richtung Klimaneutralität 

und sparsamer Umgang mit den Ressourcen getätigt. Weitere 

Maßnahmen im Bereich erneuerbare Energie (PV-Anlagen) 

sowie Förderung der Lebensqualität sollen nach den vorhan-

denen finanziellen Mittel umgesetzt werden, um die hohe Le-

bensqualität in unserem Dorf zu sichern und auch für die 

nächsten Generationen lebenswert und attraktiv zu machen.  

 

 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Roman Zehetbauer 

Ergeht an alle Haushalte 



 

Neuer Bankomat-Standort:           

ehemalige Trafik/Dorfplatz 2b 

Nach der Schließung der örtlichen 

Raiffeisenbank-Filiale war es notwendig, einen 

neuen Standort für den Bankomaten zu suchen. 

Dieser wurde am 10.11.2023 von der 

Hauptstraße 137 in das Gebäude der 

ehemaligen Trafik, Dorfplatz 2b übersiedelt. Es 

können ab sofort Behebungen getätigt werden.  

Der Kastlgreissler wird Anfang nächsten Jahres 

eröffnet (genauere Infos erfolgen zeitgerecht), 

außerdem wird ein Zigarettenautomat an der 

Außenseite des Gebäudes angebracht.  

Sanierung Straßenbeleuchtung 

 

 

Ich darf Sie darüber informieren, dass mit den 

Arbeiten für die Umrüstung der öffentlichen 

Straßenbeleuchtung auf LED bereits in der 

KW  45 begonnen wurden. In der Ruster Straße 

sowie in der oberen Hauptstraße (Nr. 1 – Nr. 17) 

wurden erste Grabungsarbeiten durchgeführt, 

und in der Ruster Straße, der Schulstraße sowie 

am Dorfplatz wurde bereits auf LED umgestellt. 

Laut ausführenden Unternehmen werden die 

Arbeiten noch in diesem Jahr abgeschlossen 

sein.

 

Benützung Radweg Straßäcker  

Ich darf Sie darauf hinweisen, dass der Radweg bzw. Güterweg Straßäcker auf Grund seiner Ausführung 

nicht als Anschlussstraße für die B50 beim Kreisverkehr dient. In der näheren Vergangenheit ist es 

immer wieder zu Begegnungen zwischen Radfahrern bzw. Fußgängern und Autofahrern zu den 

Stoßzeiten (zwischen 07.30 und 09.00 Uhr morgens sowie ab 15.00 Uhr) gekommen. Speziell im Bereich 

der Unterführung besteht erhöhte Unfallgefahr bei Begegnungsverkehr.  

  

Bürgermeister Roman Zehetbauer bei der Bargeldbehebung am 

neuen Standort im Gebäude Dorfplatz 2b/ehemalige Trafik 

Die Straßenbeleuchtung in der Ruster Straße sowie in der Schul-

straße und am Dorfplatz wurde bereits auf LED umgestellt. 



 

Holzofenheizungen und -kamine 

Auf Grund der gestiegenen Energiepreise ist aktuell ein deutlicher Trend wieder hin zum her-

kömmlichen Holzofen bemerkbar. Ich darf Sie aber darauf aufmerksam machen, dass schadstoff-

belastete Materialien nicht verfeuert werden dürfen. Schadstoffbelastete Materialien sind gemäß Bgld. 

Heizungs- und Klimaanlagengesetz insbesondere: 

• Brennstoffe, deren Schwefelgehalt die in den aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Verordnungen festgelegten 

Grenzwerte übersteigt 

• kunststoffbeschichtete oder mit schädlichen Holzschutzmitteln behandelte oder mit schädlichen Zusätzen 

versehene Holzabfälle (z.B. imprägnierte Bahnschwellen und Telegrafenmaste, Spanplattenabfälle) 

• Altöle  

• Stoffe, die eine besonders starke Rauchentwicklung oder unzumutbare Geruchsbelästigung verursachen 

Es häufen sich in letzter Zeit Beschwerden von Gemeindebürgern, dass immer wieder schadstoff-

belastete Materialien verheizt werden, die zu starker Rauchentwicklung und auch zu Verschmut-

zungen führen. Eine Nichtbeachtung kann zu empfindlichen Strafen führen! 

 

Alt- und Problemstoffsammelstelle 

Es gelten strenge Richtlinien für die Trennung der Altstoffe in der 

Abfallsammelstelle. 

Unsere Gemeindearbeiter in der Abfallsammelstelle sind entsprechend 

geschult. Wir ersuchen Sie, bei Inanspruchnahme der Abfallsammelstelle ihren 

Anweisungen undbedingt Folge zu leisten. Unser Personal ist beauftragt, 

zuwiderhandelnden Personen die Entsorgung zu verwehren und sie 

abzuweisen. Falsch gesammelter Abfall kann bewirken, dass der gesamte Sperrmüllcontainer vom UDB 

auf Kosten der Gemeinde entleert und neu sortiert wird!!!  

Gelber Sack: ist zum Sammeln von Leichtverpackungen für die privaten Haushalte bestimmt und nicht 

zum Sammeln von Altpapier, Laub etc. 

 

Advent im Dorf 2023 

Ich erlaube mir, Ihnen das umseitige Programm zum diesjährigen ADVENT IM DORF zu übermitteln. 

Auch heuer ist es wieder gelungen, mit unseren Ortsvereinen und sonstigen Organisationen, dem 

Kindergarten und der Volksschule adventliche Veranstaltungen zu planen. Ich darf mich an dieser Stelle 

bei allen Verantwortlichen für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bedanken. 

Interessierte Aussteller für den Adventmarkt sind herzlich willkommen und können sich im 

Gemeindeamt melden. 

Seitens der Gemeinde werden wiederum die Bäume in der Hauptstraße mit Lichterketten geschmückt, 

die bei der Auftaktveranstaltung am Samstag, dem 02.12.2023, erstmals eingeschaltet werden. Ich 

bedanke mich auch bei den Hauseigentümern für die kostenlose Bereitstellung der Stromversorgung. 

Es freut mich als Bürgermeister, dass auch immer mehr Private die Initiative ergreifen und ihre Häuser 

weihnachtlich dekorieren. 

Ich lade die gesamte Ortsbevölkerung ein, die vorweihnachtlichen Veranstaltungen in unserem Dorf zu 

besuchen und möchte Ihnen auf diesem Wege eine ruhige und besinnliche Adventzeit wünschen. 
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